
ZMlgcnzblall zur Lalbachcr Zeitung.
>'i-. /Hf). Donnerstag den 14. Decembet 1848.
Z. 2287. ( l )

V e r l a u t b a r u n g .
Bei, der Jakob Schellenburg'schen Stuben-

tenstlftung sind mit dem Beginn des Verwaltungs-
jahres I t t " / ^ der vierte und zweite Stiftungs-
platz, jeder im dermaligcn Iahtescrlrage von 53 si.
44 kr. C. M . wieder zu besehen. Z:«r Ueberkom-
mung dieser Stiftungen, zu welchen das Verlei-
hungsrecht der ständisch Verordneten-Stellc in ilai-

, dach gebührt, sind nur gutgesittete, arme oder
poch nur geringbcmittelte, im Inlande, beson-
ders in Tyrol geborne, und vorzüglich dem Stif-
ter oder seiner Gemahlinn anverwandte Jünglinge,
welche in Laibach den Studien obliegen, berufen.

^ Ane Studierenden, welche eines dieser Stipendien
zu erhallen wünschen, haben ihre Bittgesuche bin-
ney H Wochen bei dieser standisch Verordneten-

' Stelle einzureichen, uu0 sich darin mit dem Tauf-
scheine, d̂ m Zeugnisse über die Vermögensum-
stände, dann den Impflings» und den ^chul-
zcugniffen vo», den beiden Semestern des Schul-
jahres l t t " / , 5 , endlich über die Verwandtschaft
zum Slifter o)er seiner Gemahlin mit dem legalcn
Stammbalime und andern erforderlichen Beweis-
docum.-nm, auszuweisen. — Bon der ständisch Ver-
ordneten-Stelle. Laibach am 7. December lt t ltt.

H. 22X^. ( l ) N l . b.2«.
E d i c t .

Alle i m , , wclche aus was immer fl'ir einem
3Iechlöll>cl ein, Fordclung gegen den iUtllaß deö am
,. NlN'embts l. ) , zu Hottem^sch veistuilenen Bret»
telhündless ?l>,d>eas St i l ler ,̂n steliei, vc>mei,,en,
daben t,e,<lb, be» dei aul den 25. December l I

uüler ten Folgen des Z. 8»4 b. ^). B . ^nzumtl-
den- . ^ ^

K. K. Btziltsgclicht Kralnburg am s. Decem-
der 1848-

Z. 22»5. ( ' ) '^ i l . 3« »9.
E d i c t .

Vom k k. Uezilkegcnchce Kraindurg wild hie»
mil dll^küleir, kund glin.lchl:

Man l>abr die erec. Feilbielunc; ?s5 dem Helln
Joseph Schissrcr gehörigen, i i , der Saoevo'stadt zu
Klaindur« gelegenen, dem Olundbucks^mte t>er l . f.
Sladl Klain^'ura »>,l, Neclf. Nr, 4 , die,N^d<ntn,
gerichtlich auf 400 ft. geschätzten Ganel,5 samm!
darauf dcsi.ldlicher Wertställe, rutften der F.au An«
lonia 3<ldll), ^eb. Terpinj, aus dem Hckuldscheine
<l<ln. !i5. Octl'l'er, itttab. 3». December l«^5 u>,d
dem bezüglichen w. ä. Vergleicht «lllo. 8 , ausgef.
A7. Juni »tt^tt. Z. W». an Dolchen ,chuldiger
.̂ N0 si ,s.nn'Ni »cit , Jänner ,857 zu delechnende,,
ü"/u Zinse», ö>.'l9.liichötosicn Ps. l fi. und Orel«,
tionßtostm bewi l lHt , und es weiden die diei Feil-
die>Ul,g5ta^s'!^u!igen auf den 4 November, Ä. De-
ccml'er" l. I . , und 9, ^äiulel' >8<9, je5esm.il Vv»,
milla^ö vs» 9 — l'^ Uhr in lolo der üiealnal mil
dem ll.lh^nqe sestgciVlil, das; diese l>ci der eiftrn Und
zw<itcn Fcill'iellmgstagfatzljllq nur u>n, oder übel
f>«n Sch<ihul,stswerll), dei der dlitleil aber auck un
tcr demselben mlgebvlen werde, die Kausiusli>,en ein
Vadiuw "o,l »<w fi. ĵ u Hand»n der Licilallo.is (iom-
Mission zu crleqe.l l)ade>,, und daö H^cbäynnqspro-
locoll, der (^lu»dl)uch5ertla(l und die Üicitalionö'
bcdin l̂üss',' l^lüch l,ie^m<5' emqesehen werden kö.incn.

K. tt. Äezirtt.^erichl Kraiodurg am 5. Septem«
der , 8 ^ , , , « M M ^

Nr. 5»5l '
A n m e r k u n g Da zur ersten und zweiten Heil.

dieiungslagsayung klin Kauflustiger erschlen.
so wild am 9- ^ ' „ ' ic r ,8^«9 zur d,ilte„ Fell-
biciuiss glscl,,illrn »vciden. K. .ss. »ezivksgeicht
Krainlurg am 7. Dcltmbei ^»49.

Z 229^. (») ^' Nr. 9^0.
E d , c t.

sllom Ac(irksgeliclile Po l l ed w!>d dem unbe,
kannt wc> abwesenden 7u>l>^n" Panglelilsch von Tschvo
lach durch dlese«. Edict elMNlll, daß ihm zu sciner
Vertlelunq l'e, der über dle cingebl.icl'te Kla^c d,s
Herrn !»>-. Zw.iyer von Laidach, »m». (5aN Dcyhle
don Gmünd, Pt-lo. , 0 l ft. 37 kr., gegen den E>ste,en
nuf den l3 . Februar ,339 f'ül) «0 Uhr vur die-
sem Gerichte bestimmten Tagsahit, in d?r Person
des Herrn Johann Korban von Altennuntl, ein

l Kurator i»<l 2^'lum bestellt wurde, und daß daher

dclselbe biödm dem ihm aufgestellten l^ulalo» all»
s.inc Behelfe mitzutheilen, oder seU'st ^or ^eiicl^
zu «rschrinen, oder aber einen andern Vt' l lei l»
namhaft zu maclien habe, widri^ens tiefer E l ie i i '
ge^cilstand il,il d,m genannten Kurator rer O>k»
inlng nach abqe!ll!)ll llnd der ^l'hann Pangletiisch
sich die, aus dxiVr Veiabsäumung ealspringeliden
Zulgen n»r selbst zn^ui'chxit'en l)>'ben wiid.

B<zi!ksgelichi ^öU.u,d am l<1 Norlinder »8^«.

Z. 2294. <,!) '^.. .028,
O d i c l.

Vom Nczi'tZgencd/e Pöüai'.d wird dem Jure
Wanauy, von Dodliy, hirmil durch t>l,seS Vdill
erinnerl, daji ihm zu seiner Aeltieiung bei der üder
tie ^laqe deS Herin (iduarb Tc,üchlk l'vn Mott»
lin«, »öln. Frau Ie^nrli l ' (3>N'i>,!chcg, ge.,cn ihn z»lo.
^l'Xl si,, auf den ><!«. Zebiu.lr l tt!!'» f,M) ,<»Uli> anglo,d.
ntlen T.,g^,h!l, e>n (5ul>i!l'» il<i ln-l„l,l l» der Per.
son deß Helln Ivh.nn, Kcnban vl,» ^lt»nmarll de>
ilcllt woiden iü , >l,>d dal,e> trmfclben bishin aUe
sllue .^«'helie mil^ili'eilel,, odr sllbst vor Gericht
i»l slscdeillti!, rde« ^ber «>,>ln ant ein Hterlreie»
».,mh>nt zu nlachet» hale, »vidligeilS dirser RechlS
gegenstal'd mit d,m gen.unuen (>Usal0l der O»d-
nunq nach abqe'ühit, und der >̂ul< W.lnau» sich
0le durch diese Versaumung enl>tchendln Fulgen
Mst zuzuschreiben haben wird.

BezilkSgerichl Pölland am W.November »8^,8.

H. ^257. (2) E d i c t . Nr. 5U5tt
Vom Nezirksgerichle Schneeberq wird hitlmii

bekannt gemacht: 6b sey ürcr Ansuche», dct Hell»
IatV'b Satrailcheg von Bozhkeu, in die Nelicilalion
der, von der Agnes Slrukel von Strukeldorf um
558 ft. »5 kr. im ^xeculioncwcge erst.mdcnen, «"li
Urb. Nr. 256. Nellf. Nr. 468 im Herrschaft Nad-
lischcges Grundbuche vorkommenden '/«'l Hübe ihres
Ehegatten Ierni Slrukl von Strutelovrf, auf Ge.
whr und Kosten der gedachten Erstehcrin, wegen
nlcht zugehaltenen Licilalionöb«ding»isscn glwiliigct,
und hiezu ein einziger Termin auf den U. Jänner
l659 Vormittag 9 Uhr Früh in loco Slrukeldorf
nnt dem Beisahe bestimmt, baß selbe hiebti um den
frühern Erstehungspreis pr. 558 fi. »5 kr. ausge
rufen, und auch uinrr demselben und unter dem
Schätzungtzwerlhe hintangegeben werden würde; dann
oaß das SchähungöproiocoU, der Grundouchbertract,
und h«e liicitalionsbedingmsse täglich Hieramts «in.
gesehen werden können.

Sezirlsqeiicht Schneeberg am ?. Novemb. »6^9.

6. 226». (2) Nr. 3353.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. iLcziiksgerichle wild
hiemit bekannt gemacht: <is sey in der Erccutions»
»ache des Johann Psdbeuschek von Ternara als t̂ es.
fionar des Anton l^ni!/.!^,-, wider Joseph lll(i<ll>ill<,l-
oon Gradische, in die öffentliche Versteigerung der,
den» Letztern gehörigen, bei dem Grundbuche deö Gu-
«es WildeneHst »,,li Urb. Nr. 29, Necl. Nr. ,6 vo«.
kommenden Kaische nebst Zugchör, wcgen aus dem
w. ä. Verclleicde <^ln. 2». Juni >ttH3, Z, , . 0 ,
'chuldigcn 32 fi. ? «.' e. gewiUigel worden, u:>d
nan habe zu dcien ^folnahlnc die Teimine auf den
>0. Jänner, den >2. Febiuar und de» >3, März k.
) . , Votmittags 9 Uhr in lo.o de, lilealilal mil tem
Anhange bestimmt, daß di, ?llralitäl nur bei der drit-
ten Feilbietung untcr dem gnichllick erhobenen
Schal)U!>u.srvcrtke hiiltangcgeben weiden wild.

Der Grundbuchjerlracl, das Schäl^ungsprotocvll
und die Licilalionsbedingnifse können täglich Hieramts
eingesehen werden,

K. K. Be;ilksgericht Egg und Kreutberg den
22. November ,U4U.

Z. 2'ä72. (2)
Gewölbs-Vermiethunq.
Mit nächsikommctidcm Gcorgi

ist im Hause Nr. ,3, nächst dcr
Schusterbrücke, das am Hauptein-
ganqe rechts befindliche Gcwölde. zu
vermiethcn. Nähere 'Auskunft mögö
alldort im 2. Stock eingeholt werden.

A n z e i g e .
Eine schr schöne Bolz«Büchft ist zu ver-

kaufen. Das Nähere erfahrt man auf der obern
Polana im Vogou'schen Meierhoft, I . Stock.

Z. 2285. (l)

Anzeige.
Johann R i pper t , der Chirurgie, Geburts-

hilfe, Allgenc und Zahnheilkundc Magister itt
^aibach, empfiehlt sich in allen Krankheiten und
Operationen, welche in diese Fächer einschlagen,
so wie im Einsehen einzelner Zahne und ganzer
Gebisse aller Gattungen Bein- und Mincralzabnc.
Zugleich macht er aufmerksam, daß er alle Ope- .
rationen sowohl des MundeS und der Zahne, wie
auch des übrigen Körpers mit der jetzt beliebten
C h l o r o f o r m schmerzloö und für die Gesundheit
nicht nachtheilig verrichtet, da ihn eine oftmalig?
Anwendungüart von der Nützlichkeit desselben übe -
zeugt hat.

Zu finden in seiner Wohnung am Tchulplatz
Nr. 29U. — Laibach im December l84d>.

H. 2253. (3)

Ochsen-Verkauf.
Am 28. December l. I . und nöthigen Falls

in den darauf folgenden Tagen, werden auf der
Meierei der Herrschaft Ponovitsch 12 Paar, theils
gemästete, theils Zugochsen, gegen gleich bare
Bezahlung im öffentlichen Licitationbwege an Meist«
bietende verkauft; wozu die Kauflustigen zu erschei»
nen eingeladen werden

Verwaltungsamt der zu Ponovitsch vereinten
Herrschaften und Vüter, am 4. December 1846.

3. 2278. (2)

O. G r r a s ,
Hahuknnstler,

empfiehlt sich zum Einsehen von künstlichen Email-
Zähnen, nach neuester amerikanischer Methode,
ohne die geringsten Schmerlen zu verursachen,
indem diese Methode auf einem mechanischen
Bcfestigungs'Tpstem bencht, nichiä destoweniger
aber nicht allein zur Verschönerung deö Gesichtes
und zur deutlicheren Aussprache, sondern zum Zer-
kauen der Speisen ebenso, wie die natürlichen zu
gebrauchen sind.
A n m e r k u n g . Da mein Aufenthalt hier Nur

auf kurze Zeit beschränkt ist, so bitte ich, mich
so bald als möglich mit Aufnähn zu beehren.
A d r e s s e . Obere GradijchaMe Nr. 25,
t . Stock; ordmirt von i> biä 2 Uhr Mittags.

Z< 2276< (2)

Einladung an die !'. 1' krainischcn
Herren Gutsbesitzer.

I n der Kanzlei der krailüsch - ständischen
Realitäten-Inspection zu Laidach im Lcmohause
liegt, und zwar bis Ende Decem^r l «4^ , eine
schon von Mehreren gefertigte Petition an daS
hohe Justiz - Ministerium um Erlassung eines
Moratoriums, bezüglich der Rückzahlung der auf
Dominical - Gütern versicherten Capitalien und'
Interessen/ zur beliebigen Milfertigung von Eeire
jener 1' ' l ' . Herren Gutsbesitzer bereit, welche mit
dem Inhalte Verselken einverstanden sind.

Z. 22?:;. M

I m Colloredo-Kaffebhallse sind
mit l . Jänner 1^9 folgende Zei-
tungen zu vergeben: die „Wicuer
Zeitung," „Graher," „AuOburger
Mgemeinc" tt. „iiaibacher Zeitung."

Z. 22!l5. (:i)
I n einer Current- Und Mobe-

warenhandlung wird ein Practikant
aufzunehmen gesucht. Das Nähers
im Zeitungs-Comptoir.
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Schon Dillstaq am 2. IüNlicr ^^^l3
MZB<« erfolgt bestimmt und unwiderruflich

.̂...' ' - in VMien»
, und zwar

ö f f e n t l i c h unter Hnssicht Meier k. k N v t N V 0
die

N ^v S l tS V S r I l) 8 N tt ^

der in erster Priorität hypothekarisch sicher gestellten

Mailand-Como-Nentellscheine
welche mit

sechzig TlUlscnd Guldrll C. M .
zurücklirzahlt werden.

D i e erste Ver losung von 3 6 t t « Rentenscheincn fand am 1 . J u l i u s d. I . S t a t t , und
die darüber im Drucke erschienene grosie Ziehungsliste, enthaltend 3 l l N t t Gewinne der g e z o g e n e n
Ser i e 2 5 , ist der sprechendste B e w e i s , wie sehr diese Nentenscheine a l l e n ü b r i g e n Lottene-
Papieren vorzuziehen sind. D i e weiteren w e s e n t l i c h s t e n V o r t h e i l e , welche der V e r l o s u n g ^ und
R ü c k z a h l u n g ^ P l a n gewähr t , und wodurch derselbe sich zur v o r z u g s w e l , e n B e a c h t u n g

<») Di^e verhältnisimasiig b e d c u t e n d e Anzah l von g r o ß e n P r ä m i e n , 2 0 N N a n d e r Z a h l ,
worunter 4,» P r ä m i e n zu 2 N , M W st , — 4 0 zu .'»<tt»0 si., — 4l» zu 2 t t t t « f l .
Conv. - Münze u. s. w . ; auf jeden dieser Rentenscheine m u ß m i n d e s t e n s die Quote von
1 4 si lHonv . -Münze ent fa l ten, daher der Besitzer, selbst im ungünstigsten Fal le , auf 2 U l > t t
große PrÄm'en u n e n t g e l t l i c h mitspiel t .

d ) D e r Umstand , dasi vom e r s t e n biS zum l e t z t e n A e r l o s m i g s - J a h r e stets in g l e i ä ) ^
m ä ' f n g e r Folge die g l e i c h große A n z a h l von . ' t i , l»l> Nentenscheinen verlost w i r d , daher
schon in den ersten 3 Ziehungen 1 < » , 8 « ^ Rentenscheine verlost und eingelöst werden, ein
Q u a n t u m , welches bei manchen He r r scha f t ^ und andern P n v a t - A n l e h c n k a u m i n d e n
e r s t e n 21» J a h r e n zur Ver losung k o m m t , d a n n , das , d e r j e n i g e , w e l c h e r v o n
j e d e r d e r n o c h n i c h t v e r l o s t e n l l !> S e r i e n auch n u r e i n e n N e n t c n s c h e i n
b e s i t z t , j e d e s J a h r e i n e P r ä m i e o d e r m i n d e s t e n s d i e s i c h e r e Q u o t e g e -
w i n n e n m u ß .

D a n u r noch 3 9 S e r i e n bestehen, so ist die E e r i e , w e l c h e g e z o g e n w i r d , auch
mi t e i n e m e i n z i g e n Rentenscheine l e i c h t zn errathen.

D i e auf diese Ver losung entfallenden P r ä m i « M - ( H e w i n l l e von 2 < 5 , M M si., 5«< l t t > fl.,
2 < 5 M l » si ( 5 o n v . - M ü n z e , und so abwär ts bis » 4 st., werden ein M o n a t nach der Z iehung, d. i.
vom 2 . Februar I «4 l> angefangen, bei dem Wechselhause A r n s t e i n >v E s k e l e s in W i e n aus-
bezahlt. ..

Dicst Rentcnscheine werden bei Gefertigtem, der zufällig in den Beutz
cmer Partbie derselben unter dem Emissiollc'-Preise gekommen ist, auch
cwsicrst billig verlauft, — welchen günstigen Moment das für dieses solide
Rentmpapicr sich intercssirende verehrliche Publikum llicht außer Acht
lassen wolle.

A m 15. Jänner ist auch die Ziehung der g r i i f l . Wa lds tc in jchen Lose.

Handelsmann in Laibach.

Z. 22«7. (2)
Bei I o h . G ion t iu i in Laibach ist zu haben:

Mit 25N Abbildungcu, Porträts, Karten und lNusikalischen Compositionen.
Grosi 4. Leipzig. I si. 15 kr.

Der rwmr Jude, von E . S ' u r , volksthümlich bear-
beitet von l>l. Schiff. Il) Bände mit 40 Stahlstichen. Leipzig 1846.
2 ft. no tr.

Geschichte Napoleons, von 2s»'. Tchiff- 5 Bände mit 6
Stahlstichen. 12. Leipzig. 1847. , ft. ,5 kr.

F^D^ l^^M^ sJUs^MFLI«^ M I ' ^ F ' ^ ^ L F ^ ^ l ^ / „ ^ ^o„,i/^/

MH«.'ii» ^ t « t « l in «vö^uglccii. I^tt«8tl'HÄ««NU8. 4 kr. Zwölf Stück um 40 kr.

WU zlA îî VUs«'.
Duch^ndler >n Laibach,

sind nachstehende Schul- und Hilfs-
bücher zu haben:

H u r t e t . Deutsche Sprachlehre für Anfanger.
Zur Vorbereitung fur den ausführlichen Unter-
richt in der deutschen Sprache. Wien Z843.
st. l . 20 kr.

A t) n. Poetischer Lehrgang zur schnellen und
leickten Erlernung der französischen Sprache.
2 2hle. Köln 1S47. 24 kr<

I v a n e t i z h . Elemcntarische Satzlehre, als:
theoretisch-practische Anleitung zu schriftlichen
Aufsätzen. Plan- und naturgemäße Vorberei«
tung zur Entwickelung des Redevermsgens und
delAnfsatzbilduug. l .Thl . Laibach I 8 l 2 . 3Ukr.

C l a i r m o n t . Vollständige englische Sprachlehre,
die Syntaxis in dreißig Lettionen eingetheilt,
durch Beispiele erläutert, von einer stufenweise«
Reihe von Uebungen mit genauer Betonung
der vorkommenden englischen Wörter begleitet
und mit einem scparirten Schlüssel versehen,
wodurch jeder Schüler seine Fehler, ohne Hilfe
eines Lehrers, selbst al.^'fjVrn kann. Dritte,
verbesserte Auflage. Wien 1 l^8 . si. 2.

—- Zweites engl Lesebuch, oder eine stufenweis
fortschreite»de Sammlung gewählter Stücke in
Prosa, mit gehöriger Angabe der betonten
Sylben, nebst einer Uebersetzung der minder
bei.mnten Wörter am Fuße jeder Seite versehen.
Wien 1847. si. 2.

— Handbuch englischer Gespräche, die gebrauch»
lichsten Ausdrücke der Umgangssprache, mit
Bezug auf die Gewohnheiten, Eigenheiten,
Sitten und Verfassungen England's. Eine
Erklärung d«r englischen Pairie und ein Capitel
über die See-Ausdlücke enthaltend. Wien >8i4
si. 2.

Spi tzer . Theoretisch-practischeS Handbuch der
deutschen Sprache. Ein Hi l fs- und Handbuch
für Lehrer und Schüler, und alle jene Personen,
welche sich mit Vorlesungen über die deutsche
Sprache befassen. Wien 1848, si. 1. 4« kr.

H a u e r . Hilföbuch für den Unterricht in der
deutschen Sprache, Rechtschreibung und Alich»
melik. 2te Auflage. Olmüh l84l i . si. 1. ?0 kr.

Nußhe lm. Cprachübuiigen über die Regeln der
Wortforschung und Wortfügung, eingerichtet
nach der für die Normal« und Hauptschulcn
vorgeschriebenen deutschen Sprachlehre. Hlagen-
fott 1635 st. , .

— Materialien zu einem zweckmäßigen Unter-
richte in der deutschen Sprachlehre. Üin melho^
biscdeö Handbuch für L«l)rcr und Diejenigen,
welche sich selbst in der deutschen Sprachlehre
unterrichten wollen. 2 Thle. Vierte, vermehrte
Auflage. Klagenfurt !845. si. 2- 48 kr.

S c h i n n a g l . Practischc Anwendung der latei-
nischen Sprachlehre in einzelnen Sätzen nno
zusammenhängenden Aufgaben. Erste Grmnc
matical.Classe. Ncö Semester. Zweite Auflage.
Wien I6^<5. 3« kr.

Berneaud . Französisches Lesebuch, in einer
Auswahl prosaischer und poetischer Lesestücke
aus den besten französischen Schriftstellern älte-
rer und neuerer Zeit, mit Erklärungen und
Wörterverzeichnissen versehen. 2 Thle. Stet-
tin 184«. I . Th. 3U kr. 2 Th. st. I .

F r ä n k e l . 6uul-8 <le l^l'50N5. Sammlung fran-
zösischer Lesestücke aus der alten und neuell
Literatur. I n fortschreitender Reihenfolge unt>
mit untergelegten grammatikalischen Erläute-
rungen. Nebst einem vollständigen französisch-
deutschen Wötterbuche. Dritte, verbesserte Auf-
lage. Berlin 1818, st. >. 12 kr.

B o z z i 's Conversations - Taschenbuch der franzö-
sischen Sprache mit deutscher Erklärung. Ein
Mittel, durch practisckeAnleitung Anfängern in
beiden Sprachen das Sprühen zn erleichtern.
Zehnte vermehrte Original-Ausgabe. Wienls-l?'
48 kr.

A n l e i t u n g , practische, zum Uebersetzen aus de»n
Lateinischen in das Deutsche, oder lateinische
und deutsche Lectionen mit grammatischen E^
klärungen für Anfänger. 7 Hefte. Wien 163?-
24 kr.


